
 

 
Januar 2018 — GEMEINDEBRIEF  
DER GEMEINDE OHRENBACH 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Parteiverkehr: 
Donnerstag, von 19.00 bis 21.00 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0 170 1 66 10 03 E-Mail: info@ohrenbach.de 

G emeinde Ohrenbach   9162 0 Ohrenbach 14  
Sie finden uns 
auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

Liebe Mitbürgerinnen, 

liebe Mitbürger, 

 

ich wünsche Ihnen allen noch ein 
gesundes neues Jahr, viel Erfolg, 
Gesundheit und Gottes Segen. 
Nachdem wir vor Weihnachten 
Schnee hatten, war es seitdem eher 
nass statt weiß. Das Wasser das letz-
ten Winter gefehlt hat, ist nun mehr 
als aufgeholt. 
 
Durch den überraschenden Tod un-
seres Geschäftsstellenleiters, Herrn 
Streng, werden sich mit den Ab-
schlägen der Kläranlage, Änderungen ergeben. Mehr dazu im Innenteil. 
 
Mit der Kinderkrippe liegen wir voll im Zeitplan und so können wir kurzfristig 
am Freitag 12.1.18 bereits Richtfest feiern. 
 
Ich darf auch herzlich für den alljährlichen Faschingsball des OGV´s am 20.01. 
einladen.  
 
So wünsche ich allen einen schönen Januar. 
 

 

Ihr 

 

Johannes Hellenschmidt 

1. Bürgermeister 
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Sicherungsarbeiten der Gehsteige 
 

Bitte auch heuer wieder dran denken! ... 
… dass die Sicherungsarbeiten der Gehsteige bei Eis und Schnee an Werktagen ab 7.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab 8.00 
Uhr durchzuführen sind. Die Wege sind von Schnee zu r äumen und bei Eis-, Reif- oder Schneeglätte ist mit geeigneten, Stoffen 
zu streuen oder das Eis zu beseitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung 
von Gefahren erforderlich ist.  

Abschläge Kläranlage 
 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
eigentlich stünden nun im Februar die ersten Abschläge für die Kläranlage an. Hierfür ist allerdings eine Ver-
besserungsbeitragssatzung als Grundlage für die Bescheidung notwendig. Diese hätte Herr Streng erstellt. 
Durch den tragischen überraschenden Tod unseres Geschäftsstellenleiters, haben wir in der VG niemanden der 
dies machen könnte. 
Deshalb müssen wir dies extern vergeben oder abwarten, ob dies der Nachfolger/in machen kann.  
Aus diesem Grund wundern Sie sich nicht, dass Sie im Januar keine Bescheide bekommen und die erste Ab-
schlagszahlung nicht im Februar leisten müssen. 
Wir müssen diese nach hinten schieben. Planen Sie bitte ein, dass dies zwischen Juni bis Oktober werden kann.  
Da wir leider den Zahlungszeitraum nicht im gleichen Maß verschieben können, werden die Folgezahlungen 
trotzdem im Februar erfolgen, also die folgende im Februar 2019. 
 
Näheres können wir dann an den Bürgerversammlungen sagen.  

Zusammenfassung von Harald Klenk. 
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Bericht für Gemeindeblätter des Schul-
verbandes 
 
In unserer Ganztagsbetreuung werden 
aktuell täglich ca 20 Kinder betreut und 
mit Mittagessen versorgt. Frau Angelika 
Seißer und Frau Kerstin Pflüger, unsere 
Mitarbeiterinnen in der Ganztagesbetreu-
ung, freuen sich zusammen mit den Kin-
dern über eine neue Arbeitsplatte für die 
Mittagessensausgabe. Durch den Einbau ist ein reibungsloser Ab-
lauf der Essensausgabe möglich. 
Dank der großzügigen Unterstützung der FA Lechner, Rothenburg, 
und des handwerklichen Geschicks unseres Hausmeisters Herrn 
Horst Gruber erstrahlt die Theke der Essenausgabe in einem neuen 
Glanz. Die Grundschule bedankt sich herzlich, dass die in Auftrag 
gegebene Küchenarbeitsplatte inklusive Stützfuß nach Maß in der 
Firma Lechner angefertigt und der Grundschule unentgeltlich über-
lassen wurde. 

 
Besuch aus Uchiko, Japan in der Grundschule Ober-
scheckenbach 
 
Eine Schülergruppe mit 12 Jugendlichen aus der Rothenbur-
ger Partnerstadt Uchiko in Japan besuchte einen Vormittag 
lang die Grundschule Oberscheckenbach. Begrüßt wurden 
die Gäste von allen Schulkindern in der Aula mit einem fröh-
lichen und gespannten „Konichiwa“. 
Begleitet wurde die Gruppe vom dortigen Schulrat Herr Ju-
nichi Inoue, ihrem Lehrer Herr Yasutaka Imanaga sowie 
Frau Doreen Arndt als Reisebegleitung. Die Schüler besuch-
ten den Englischunterricht in der dritten Klasse bei Kollegin 
Anna Arold. Die japanischen Lehrkräfte waren vom Niveau 
des Englischunterrichtes sehr beeindruckt, zumal unsere 
Drittklässler erst seit September diese Fremdsprache erler-
nen. Es war schon gut möglich sich in einfachen Sätzen auf 
Englisch mit den japanischen Jugendlichen zu unterhalten. 
Da in Japan der Englischunterricht in der Grundschule flä-
chendeckend im nächsten Schuljahr eingeführt werden soll, 
ist ein intensiver Austauschzwischen den Lehrkräften aus 
Uchiko und unserer Schule im Bereich des Fremdsprachenlernens angedacht. Im Juli 2018 wird erneut ein Lehrerteam die Schule 
besuchen, um sich über die bei uns praktizierte Methodik und Didaktik des Englischunterrichtes zu informieren und um Anregun-
gen für die Einführung des Englischunterrichtes in den japanischen Schulen zu bekommen. 

 
Spendenübergabe der VR-Bank Mittelfranken-
West im Rahmen der Weihnachtsfeier der Grund-
schule Oberscheckenbach 
 
Beim Weihnachtskonzert gaben die Kinder den zahl-
reichen Gästen einen Einblick in die Vielfalt, der an 
der Schule praktizierten musikalischen Arbeit. Neben 
den stimmungsvoll vorgetragenen Weihnachtsliedern 
des Schulchors unter der Leitung von Frau Romy 
Hauptmann, zeigten die Kinder der WIM-Klasse, dass 
sie das Glockenspiel mit den Orff-Instrumenten sicher 
beherrschen. 
Kinder unserer Instrumentalgruppen spielten gekonnt 
weihnachtliche Stücke vor. Unter der Leitung von 
Kollegin Elisabeth Knörr, hatten sie dafür in kleinen 
Ensembles fleißig geübt. Im Rahmen des Konzertes, 
überreichte Bereichsdirektor Robert Gehringer im 
Namen der VR-Bank Mittelfranken-West an die 
Schulleitung Frau Gudrun Hartl einen symbolischen 
Scheck über 250 Euro. 
Mit diesem finanziellen Zuschuss für das musikalische 
Projekt der Grundschule in der Region leistet die VR-

Bank - ganz praktisch im Sinne ihres genossenschaftlichen Förderauftrages – einen Beitrag, unterstrich Herr Robert Gehringer. 
Hier werden durch das ehrenamtliche Engagement von Elternbeirat und Förderverein, sowie dem hauptamtlichen Einsatz der Lehr-
kräfte die musikalischen Grundlagen für die Entwicklung der jungen Persönlichkeiten gelegt. Die Grundschule bedankt sich ganz 
herzlich für diese Unterstützung. Bei selbstgebackenen Plätzchen und Punsch konnten die Gäste anschließend noch miteinander ins 
Gespräch kommen und den Abend ausklingen lassen. 
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Obst– und Gartenbauverein — Gemeindefaschingsball in Ohrenbach 

 

Der traditionelle Faschingsball des Obst- und Gartenbauvereins findet am Samstag, 20.01.2018 im 

Gasthaus „Zum Roten Ross“ in Ohrenbach statt. Das diesjährige Motto lautet: "Black & White Party". Ab 

20 Uhr spielt Klaus Hofacker und wir freuen uns auf viel Gaudi, Musik, Tanz und originelle Einlagen und 

Büttenreden. Die Gemeinde ist hierzu herzlichst eingeladen.  

Obst- und Gartenbauverein Ohrenbach 
 
Möhrenwettbewerb auf Altlandkreisebene 
Das mitmachen hat sich gelohnt! Unser junger Gärtner, Till Wellhöfer aus Oberscheckenbach, hat beim Wett-
bewerb im Altlandkreis den 3. Platz belegt. Seine Möhre wog sage und schreibe 1,260 kg. Wir durften ihm 
eine Urkunde und einen Kinogutschein überreichen. 
  
Spende vom Erlös der Dorfweihnacht 
Die Vorstandschaft hat sich entschieden den Erlös der Dorfweihnacht vom 09.12.2017 zu spenden. Es ergab 
sich ein Erlös von 102 €. Wir haben das Geld an "Freude für alle" überwiesen. Vielen Dank an alle, die dazu 
beigetragen haben. 
  
Frühbezugbestellung im Februar 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine Sammelbestellung von verschiedenen Erden, Dünger, Vlies etc. Die 
Bestellzettel mit allen wichtigen Daten erhalten sie mit dem Jahresprogramm. 

Reinigungskraft in der Grundschule Oberscheckenbach gesucht 
 
Der Schulverband Oberscheckenbach sucht zum 15.03.2018 eine Reinigungskraft für 15 Stun-
den in der Woche. Bewerbungen bitte bis 09.02.2018 an den Schulverband Oberscheckenbach 
35, 91620 Ohrenbach schicken.  
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Wildbad Rothenburg—Veranstaltungen im Januar/Februar 
 
Samstag, 13. Januar, 19.30 Uhr, Wildbad Rothenburg—Schwarz-Weiß-Ball  
Im Theatersaal des Wildbades mit Schwung ins neue Jahr starten – und das für einen guten Zweck. Benefizver-
anstaltung Rothenburger Serviceclubs. Karte für 69€ inkl. Buffet.  
Anmeldungen unter kultur@wildbad.de oder telefonisch: 09861–9770 
 
Sonntag, 21. Januar, 14.00 Uhr, Wildbad Rothenburg—Senioren Fasching  
Helau und Alaaf heißt es wieder für faschingsbegeisterte Seniorinnen und Senioren und solche, die es werden 
wollen. Dieses Mal wird die Veranstaltung vom Rothenburger Seniorenbeirat organisiert. Die Faschingsgesell-
schaft Illesheim ist ebenso dabei und sorgt für das passende Rahmenprogramm. Kostüme sind gerne gesehen.  
Eintritt inkl. Kaffee, Krapfen und Kuchen: 10€  
Anmeldung telefonisch: 09861/9770 oder per E-Mail an: kultur@wildbad.de  
 
Sonntag, 4. Februar, 15 Uhr, Rokokosaal—Podium junger Musiker 
Kammermusik mit dem Parzival-Trio steht im Mittelpunkt des zweiten Konzerts „Podium junger Musiker“ in 
Zusammenarbeit mit der Hochschule für Musik Nürnberg. Unter dem Motto „Von H bis S: Haydn, Sibelius und 
Schwab3“ spielt das Parzival-Trio – das sind die Geschwister Julian Schwab (Violine), Pascal Schwab (Viola) 
und Sophia Schwab (Violoncello) – Werke von Joseph Haydn, Ludwig van Beethoven, Jean Sibelius und Ernst 
von Dohnányi. Der Eintritt zum Konzert ist kostenfrei; ein Dankeschön für die Studierenden der Musikhoch-
schule Nürnberg erwünscht. 

SC Adelshofen 
 
Alle Schafsköpfe und Kiebitze sind herzlich eingeladen zum Kartelstammtisch, jeden Montag ab 19.30 Uhr im 
Sportheim. 
Herzliche Einladung auch an alle Fußballfans. Ab sofort läuft zu den üblichenAnstoßzeiten Bundesliga und 
Championsleague. 

Faschingssitzungen der 
FG Gattenhofen 
 
Die Sitzungen in Gattenhofen mit anschließender 
Tanzmusik finden zu  folgenden Terminen statt: 
 
Samstag, den 03. und  
Freitag, den 09. Februar 2018 
 
Beginn: 20.11 Uhr 
Einlass: 19.00 Uhr 
 
Kartenvorverkauf nur telefonisch: 
Sonntag, 21.01.2018 von 10.00 – 11.30 Uhr 
Tel.: 0151/16105681 und 0170/5702932 
 
Freundlich lädt ein die 
Faschingsgesellschaft Gattenhofen. 
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
 
Höhere Anforderungen an neue Leitern 
Mangelnde Standfestigkeit ist die häufigste Unfallursache beim Einsatz von Leitern. Ab Januar 2018 gilt die überarbei-
tete Leiternorm EN 131-1/-2. Sie enthält neue Vorgaben für Hersteller von Leitern, um die Standfestigkeit auf festem 
Boden zu verbessern.  
Die neuen Anordnungen betreffen Anlege- und Mehrzweckleitern. Die wichtigste Änderung betrifft alle tragbaren Anlegelei-
tern mit einer Länge von über drei Metern. Diese müssen in Zukunft eine größere Standbreite aufweisen, entweder durch eine 
konische Bauweise oder eine Quertraverse.  

 
Abbildung 1: Anlegeleiter mit konischer Bauweise und Leiter mit Quertraverse 

Doch nicht nur die Standsicherheit ist überarbeitet worden. In Zukunft werden die Leitern in zwei Nutzungsgruppen unterteilt: 
Leitern für den gewerblichen und für den privaten Gebrauch. Entsprechende Piktogramme sorgen für die sichtbare Klassifizie-
rung.  
Einfluss auf Funktionen mehrteiliger Leitern 
Mehrteilige Schiebeleitern (Einzelteile über drei Meter eingefahrene Länge): Leiterteile dürfen nicht mehr einzeln verwendet 

werden. 
Mehrzweckleitern (Oberleiter über drei Meter): Oberleiter darf nicht mehr einzeln verwendet werden. 
Nachrüstung von Bestandsleitern möglich 
Die betroffenen Leitern lassen sich normgerecht anpassen, zum Beispiel durch Montage einer Quertraverse. Die Nachrüstung 
ist, je nach Ergebnis der Gefährdungsbeurteilung, zu empfehlen, wobei eine generelle Nachrüstpflicht für Bestandsleitern nicht 
besteht. Hierbei sollten immer nur Originalzubehörteile des jeweiligen Herstellers verwendet werden. 
Geeigneter Einsatz entscheidend 
Ob eine Leiter überhaupt für den geplanten Einsatz geeignet ist, wird durch den Unternehmer anhand der Gefährdungsbeurtei-
lung ermittelt. Neben dem Stand der Technik sind die individuellen Einsatzbedingungen zu berücksichtigen. Beispielsweise 
erfolgt der Arbeitseinsatz auf gewachsenem Boden, so muss eine Leiter ausgewählt werden, welche mit Erdspitzen versehen 
werden kann. 
Es muss jedoch auch immer der Frage nachgegangen werden, ob die Tätigkeit nicht sicherer mit einem anderen Arbeitsmittel 
durchgeführt werden kann, zum Beispiel Hubarbeitsbühne, Gerüste, Treppe, mobile Arbeitsplattform, Leiter für den besonde-
ren gewerblichen Gebrauch (Obstbaumleiter etc.). Leitern sind nur für kurzfristige Arbeiten geeignet, wenn kein anderes Ar-
beitsmittel eingesetzt werden kann. 
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Seniorennetzwerk Club 55plus  
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Seniorinnen und Senioren des Landkreises Ansbach 
 
„Mit 66 Jahren da fängt das Leben an, mit 66 Jahren da hat man Spaß daran…..“ 
Deshalb auf zum „Tanztee am Nachmittag" nach Bechhofen. 
 
Sie alle sind sehr herzlich einladen, zum „Tanztee am Nachmittag“ 

 
2. großer Faschingsball, am Dienstag, den 6. Februar 2018, um 14:30 Uhr, 

„Radsporthalle“, Ansbacher Straße, 91572 Bechhofen 
Kostenbeitrag 5,-- €/p.P 

 
Für das Tanzvergnügen und musikalische Unterhaltung sind wie immer „Peter und Harry“ verantwortlich. 
Außerdem würde ich mich sehr freuen, wenn Sie mit ideenreichen Faschingskostümen den Nachmittag 
aufwerten. Genießen Sie Geselligkeit, Musik und Spaß im Kreis Gleichgesinnter und machen Sie mit beim 
„Tanztee am Nachmittag" in Bechhofen. Schön wäre es, wenn Sie Ihre Bekannten und Freunde zu unse-
rem „Tanztee“ mit einladen, um gemeinsam einen schwungvollen, unterhaltsamen Nachmittag zu verbrin-
gen. Ich freue mich gemeinsam mit Ihnen auf eine unterhaltsame Veranstaltung. 
 
Ihr Peter Schalk (Organisationsleitung), Altbürgermeister der Gemeinde Burgoberbach     
 
Bleiben Sie uns treu und freuen Sie sich auf die nächste "Tanztee“-Veranstaltung am 13. März 2018 
in Feuchtwangen. 

Außensprechtage des Zentrum Bayern Familie u. Soziales – Region Mittelfranken im Landkreis Ansbach 
 
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales – Region Mittelfranken führt am Dienstag, den 09.01.2018; 20.02.2018; 
13.03.2018; 10.04.2018; 15.05.2018 und 12.06.2018 jeweils in der Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr im Landratsamt 
Ansbach, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach einen allgemeinen Außensprechtag durch. 
Das Amt ist zuständig für das Feststellungsverfahren nach dem Sozialgesetzbuch IX, die Gewährung von Blinden-
geld und den Vollzug des Sozialen Entschädigungsrechts (Kriegs- und Wehrdienstopfer, Entschädigung für Zivil-
dienstleistende, Opfer von Gewalttaten und Impfgeschädigte). Mit den monatlichen Außensprechtagen soll den Bür-
gerinnen und Bürgern des Landkreises Ansbach eine umfassende Beratung vor Ort geboten werden. 
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Informationsveranstaltung für werdende 
Eltern 
 
Das Gesundheitsamt, Außenstelle Rothenburg 
o.d.T. und die Ernährungsberatungsstelle der 
AOK – die Gesundheits-kasse Bayern - laden 
am Mittwoch, den 17. Januar 2018 um 19:00 
Uhr in die AOK Rothenburg, Kapellenplatz 6 
in 91541 Rothenburg o.d.T. zu einem kostenlo-
sen Informationsabend für werdende Eltern ein.  
Frau Krömer, Oecotrophologin der AOK, in-
formiert über richtige Ernährung in der 
Schwangerschaft, während der Still-zeit und 
gibt einen Überblick über die Vielfalt der 
Säuglingsmilchnahrung in den ersten Lebens-
monaten eines Babys.  
Frau Jutta Künast-Ilg, Diplom-Sozialpädagogin 
beim Gesundheitsamt, gibt Erläuterungen zum 
Mutterschaftsurlaub, Mutterschaftsgeld, Eltern-
zeit, Elterngeld, Landeserziehungsgeld sowie 
über weitere soziale Leistungen/Hilfen und All
-gemeines rund um die Schwangerschaft.  
Es wird um Anmeldung im Gesundheitsamt 
Dinkelsbühl unter der Nummer 09851/3052 o. 
3051 in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
gebeten.  

Tag der offenen Tür im 
Gymnasium Carolinum 

Ansbach 
 

Das Gymnasium Caroli-
num Ansbach 

(Reuterstraße 9, 91522 
Ansbach) veranstaltet am 

Samstag, dem 3. März 
2018, von 9:00 bis 12:00 

Uhr einen 
Tag der offenen Tür. 

Die Schule ist ein sprach-
liches, humanistisches 

und musisches  
Gymnasium. 

Alle Eltern der Schülerin-
nen und Schüler, die in 

das Gymnasium übertre-
ten möchten, sind herzlich 

eingeladen, zusammen 
mit ihren Kindern das 

Carolinum zu besuchen. 
Wir freuen uns darauf, sie 
durch unser Haus zu füh-
ren, ihre Fragen zu beant-
worten und gemeinsam 

einen erlebnisreichen Vor-
mittag zu verbringen. 
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Die Fachoberschule Ansbach wird international!!!  
Ausbildungsrichtung Internationale Wirtschaft ab dem Schuljahr 2018/2019 
 
An der FOSBOS Ansbach werden bisher die Ausbildungsrichtungen Wirtschaft, Technik und Sozialwesen geführt. Ab 
dem Schuljahr 2018/2019 kann an der Fachoberschule nun auch die neue Ausbildungsrichtung „Internationale Wirt-
schaft“ angeboten werden.  
Mit der Einrichtung der neuen Ausbildungsrichtung soll dem Umstand Rechnung getragen werden, dass ein Großteil der 
Unternehmen und Institutionen in Bayern bereits global tätig und international aufgestellt ist. Die Ausbildungsrichtung 
„Internationale Wirtschaft“ nimmt diese Entwicklung auf und bereitet Schüler passgenau auf eine berufliche Tätigkeit in 
einem internationalen Unternehmen sowie für die einschlägigen Studiengänge (z.B. Internationales Management) vor. 
So wird das Profil der neuen Ausbildungsrichtung „Internationale Wirtschaft“ geprägt durch das Prüfungs-fach 
„Internationale Betriebs- und Volkswirtschaftslehre“, die Vermittlung interkultureller Kompetenzen sowie Fremd-
sprachenlernen.  
Neu in dieser Ausbildungsrichtung ist zum Beispiel das Fach „International Business Studies“, das bilingual, d.h. auf 
Englisch und Deutsch unterrichtet wird. Neben Englisch haben die Schüler dieser Ausbildungsrichtung bereits ab der 11. 
Jahrgangsstufe Spanisch oder Französisch als zweite Fremdsprache. Für Schüler/innen, die bereits den Mittleren Bil-
dungsabschluss mit Französisch absolviert haben, kann auch Französisch für Fortgeschrittene angeboten werden.  
Die Ausbildungsrichtung Internationale Wirtschaft an der Fachoberschule Ansbach ist somit genau das richtige Bil-
dungsangebot für all die Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss, die später international tätig sein 
möchten und Interesse an wirtschaftlichen Zusammenhängen haben.  
Weitere Informationen zur neuen Ausbildungsrichtung und den Aufnahmevoraussetzungen erhalten Interessenten unter 
www.fosbosansbach.de sowie an unserem Tag der offenen Tür am Samstag, 03.02.2018, von 10 bis 13 Uhr.  

Beratungsstelle Inklusion im 
Landkreis und in der Stadt Ans-
bach  
 
Im Zeitalter der Inklusion 
(gemeinsames Lernen von Kindern 
mit und ohne Förderbedarf oder 
Behinderung) ist es nicht immer 
einfach, einen Weg durch den 
schulischen „Dschungel“ zu finden.  
Regelschule  - Grundschule/
Mittelschule -  oder doch lieber ein 
sonderpädagogisches Förderzent-
rum? Was sind unsere Rechte? Was 
ist eine Schulbegleitung?  Hilfe bei 
der Entscheidungsfindung  von be-
troffenen Eltern, aber auch Lehr-
kräften, bietet die Beratungsstelle 
Inklusion am staatlichen Schulamt 
Ansbach.  
Ratsuchende  können sich hier im 
geschützten Rahmen kostenfrei 
über mögliche Lernorte und alle 
damit zusammenhängenden Fragen 
informieren. Beraten wird immer 
im Team. Auch im weiteren Ver-
lauf unterstützt die Beratungsstelle 
bei der Umsetzung der inklusiven 
Beschulung, wenn dies gewünscht 
wird. 
Die Mitarbeiterinnen der Bera-
tungsstelle Inklusion, Frau Rohmer 
und Frau Chorbacher (erfahrene 
Fachkräfte aus der Regel- und För-
derschule), sind per E-mail: inklu-
sion@landratsamt-ansbach.de oder 
telefonisch (montags) 
0981/4689033 für Ratsuchende 
erreichbar. 

mailto:inklusion@landratsamt-ansbach.de
mailto:inklusion@landratsamt-ansbach.de
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Frühjahrsprogramm 

der Volkshochschule 

 

Die Programmhefte der 

Volkshochschule für das 

Frühjahr 2018 liegen ab 

Mitte Januar in der Ge-

meindeverwaltung aus. 

Das Programm umfasst 

über 1000 Vorträge und 

Kurse. Das Angebot ist 

auch im Internet verfüg-

bar unter der Adresse 

www.vhs-lkr-

ansbach.de. 

Veranstaltungen am BIZ in Ansbach 
 
Im Rahmen unserer berufskundlichen Vortragsreihe für Schülerinnen und Schüler unter dem Motto „Donnerstag um halb 
3 im BIZ“ findet am 18. Jan. 2018 um 14.30 Uhr zum Thema „Duales Studium & Ausbildungsmöglichkeiten in der Bun-
desagentur für Arbeit und im IT-Systemhaus“, eine Infoveranstaltung im Berufsinformationszentrum – BIZ – der Agentur 
für Arbeit Ansbach, Schalkhäuser Str. 40 statt. 
 
Studieren und Geld verdienen! Das bietet ein duales Studium!  
Die Abi-Berater der Agentur für Arbeit Ansbach geben hierzu allgemeine Tipps und Infos. Außerdem stellen sich die 
Bundesagentur für Arbeit (BA) und ihr IT-Systemhaus vor. Die BA bietet eine Vielzahl an Services und Dienstleistungen 
rund um den Arbeitsmarkt – kundenorientiert und kompe-tent. Das IT-Systemhaus mit ca. 120 eigenen IT-Verfahren, ca. 
160.000 vernetzten PC-Arbeitsplätzen und der dazuge-hörigen Infrastruktur ist eine der größten IT-Landschaften 
Deutschlands. 
 
Folgende Ausbildungen/Studiengänge sind möglich:  
 Fachangestellte/r für Arbeitsmarktdienstleistungen  

 Fachinformatiker/in Anwendungsentwicklung und Systemintegration  

 Arbeitsmarktmanagement (dualer Bachelor Studiengang)  

 Beratung für Bildung, Beruf und Beschäftigung (dualer Bachelor Studiengang)  

 Praxisintegriertes IT-Studium in den Bachelorstudiengängen Informatik und Wirtschaftsinformatik  
 
Infos dazu auch unter www.arbeitsagentur.de/ba-karriere Die Teilnahme ist kostenlos. Bei Gruppen / Schulklassen wird 
um Anmeldung unter der Tel.Nr. 0981/182-333 gebeten!  
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Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 

 
 
 
 
 
 
 

 
Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon: 09 81 / 4 68 – 2323 
Preis für Restmüllsäcke ab dem 01.01.18  4,00 €. Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der 
Verwaltungsgemeinschaft erworben werden. 
Hausmüll: Dienstag, 02.01., Montag, 15./29.01.18 
Biomüll: Dienstag, 09.01., Montag, 22.01., 05.02.18 
Papier-Tonne: Mittwoch, 24.01., 21.02.18 
Gelbe Säcke: Donnerstag, 11.01., 08.02.18 
Wertstoffhof: Jeden Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet; 
Waschplatz: geschlossen; 
Bauschuttdeponie: Bis Ende Februar geschlossen. Anfuhr außerhalb der Öffnungszeiten nur nach 
Rücksprache mit Herrn Ströbel möglich.  
Grüngutentsorgung: Keine Grüngutentsorgung. 
 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am 

Samstag, 03. Februar 2018. Annahmeschluss: Samstag, 27. Januar 2018. 

Sitzung des Gemeinderates am Donnerstag, 23. Januar 2018, um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
A) ÖFFENTLICHER TEIL: 
 
TOP 1: Bauanträge 
TOP 2: Bekanntgaben 
TOP 3: Verschiedenes – Wünsche – Anträge 

„Dorfgemeinschaft Oberscheckenbach“ 
 

Der nächste Stammtisch findet am Donnerstag, den 
18. Januar, ab 19.30 Uhr statt. 

Herzliche Einladung an alle! 

Funkalarmierung der Freiwilligen Feuerwehren im Landkreis Ansbach Probealarm der Sirenen mit 
Funksteuerung 2018 

 
Terminliste KBI-Dienstbereich Ansbach Land 5 und 6: 

 
27.01., 24.02., 24.03., 28.04., 26.05., 23.06., 28.07., 25.08., 
22.09., 27.10., 24.11., 22.12.2018 


